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Zum ersten Mal fand die Jahreshauptversammlung des BV Hamm im 
Vereinsheim des Fußballclubs SVF Herringen auf dem ehemaligen 
Schacht Franz Gelände statt. Die Bergingenieure wollten damit ihre 
Verbundenheit zum ehemaligen und aktuellen Bergbau bekunden. 
 
53 Ringkameraden folgten am 09.02.2008 der Einladung des Vorstandes. 
Nach der Begrüßung und Totenehrung durch den Vorsitzenden Dieter 
Mantwill, hielt Dr. Henning Schünke, Mitarbeiter der Stadtwerke Hamm, 
das Referat: „Die Frischwasserversorgung der Stadt Hamm“. Hier einige  
Auszüge aus dem Vortrag:                                                                         
Die Stadt Hamm mit ihren ca. 188 000 Einwohnern verbraucht 14,2 Mio 
m³ Wasser pro Jahr. Das Wasser wird aus der ca. 40 km südlich gelegenen 
Ruhr gewonnen und über mehrere Versorgungsleitungen und 
Pumpstationen zu den Wassertürmen im Ortsteil Berge 
(Fassungsvermögen 5 000m³) auf den höchsten Punkt der Stadt gepumpt. 
Von dort wird das Wasser frei verteilt. Etwa 900 km Rohrleitungen 
versorgen ca. 38 000 Hausanschlüsse. Die Gewinnung des Wassers führt 
über Grundwasseranreicherung und Sedimentation (Sandfilter) zur 
biologischen und physikalischen Reinigung, dann zur Entsäuerung und 
Desinfektion. Etwa 2 000 Wasserproben pro Jahr sichern die einwandfreie 
Qualität des Wassers. 
Nach dem sehr informativen Vortrag des Herrn Dr. Schünke, der auch eine 
Befahrung der Wassergewinnungsanlage anbot, folgte der formale Teil der 
JHV: 
Geschäftsführer Ulrich Fricke ließ das Jahr Revue passieren: um einen 
einwandfreien  Ablauf zu sichern, waren 10 Vorstandssitzungen und eine 
Klausurtagung nötig. 3 Betriebserfahrungsaustausche (Fa. JDT, Fa. DBT 
und Fa. Minova), der Besuch des BV Saar, Maigang, Familientag, 
Kegelfrühschoppen, Haldenbegehung der Pensionäre und das Weihnachts-
baumschlagen wurden mit jeweils guter Beteiligung durchgeführt. Über 
alle Aktivitäten wurde in der „bergbau“ berichtet. 
 
Der BV Hamm hat aktuell 242 Mitglieder, davon 139 Aktive und 103 
Rentner. Das Durchschnittsalter beträgt 55 Jahre, die durchschnittliche 
Mitgliedschaft 26,6 Jahre. 
Im Anschluss des Geschäftsberichts konnte Schatzmeister Rainer 
Mürmann einen positiven Kassenstand vorlegen, sodass der Entlastung des 
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Vorstands, vorgeschlagen von Kassenprüfer Dieter Schnabel, nichts im 
Wege stand. 
Die Laudatio für die Jubilare hielt der 2. Vorsitzende Michael Rost, der 
seine Ausführungen und Grüße etwas kürzer hielt, da es eine Menge 
Jubilare zu ehren gab: 
50 Jahre RDB          : H.-W. Brökelmann 
                                 : H. Raabe 
40 Jahre RDB          : D. Brauckhoff 
                                 : K.-H. Golomski 
                                 : W. Plieth 
                                 : H.-D. Ziegelhöfer 
35 Jahre Bergmann  : L. Moede 
                                 : M. Reiter 
                                 : G. Warnierke 
25 Jahre RDB           : R. Bialas, M. Bräuer, J. Bunse, W. Franke, M. Frede, 
                                    M. Hännig, D. Husarek, E. Kwasny, D. Mantwill, 
                                    L. Moede, R. Preussner, M. Reiter, J. Rose,  
                                    U. Röstel, S. Schaewitz, D. Schimmer, E. Simon,  
                                    K. Thyrock, H.-J. Weiß 
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Nach der Ehrung der Jubilare führte Michael Rost auch die 
Vorstandswahlen durch, alle 4 geschäftsführenden Vorstandsmitglieder 
wurden für 2 Jahre wiedergewählt. 

1.   Vorsitzender        Dieter Mantwill 
1.   Geschäftsführer  Ulrich Fricke 
1.   Schatzmeister     Rainer Mürmann 



1.   Schriftführer       Dieter Keil 
Für den Deligiertentag am 17.05.2008 meldeten sich mehrere Mitglieder. 
Es fahren mit: Roland Golfmann, Christian Rabs, Johann Schicht= eine 
Mischung aus jungen und erfahrenen Kameraden. 
Die Jahresplanung 2008, die jedem Mitglied schriftlich zugegangen war, 
erläuterte dann Dieter Mantwill. 
 
Das Jahr 2008 ist wieder voller Aktivitäten, hier nur zwei: 
    Mitwirkung am 100.ten Jahrestag des Grubenunglücks auf Radbod am  
    23.11.2008 und die völlig neu konzipierte Barbarafeier am 06.12.2008. 
Dieter Mantwill stellte im Anschluss an den offiziellen Teil noch die 
Planung der RAG von 2008-2012 vor. In dieser Planung geht es um die 
anspruchsvollen Herausforderungen an jedes Unternehmensmitglied mit 
den Vorgaben des Kohlefinanzierungsgesetzes fertig zu werden. 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung endete mit dem Schlusswort des 
1. Vorsitzenden. 
 
 
 
Rost 


